
fur die stationne Betreuung geben dièse U/ellenbemegungen
u/enig Anhaltspunkte fur die Zukunft. Es ist jedoch
hßchst unu/ahrscheinlich, dass auf die Phase der Schrumpfung
der Einrichtungskapazitat die Phase der Abschaffung fol-
gen u/ird. Im Cegenteil sehe ich angesichts der zunehmen-
den Komplexitat unseres gesellschaft lichen Lebens und
des zunehmenden Verânderungsdrucks, dem es ausgesetzt ist,
voraus, dass in dar Zukunft die Heimbetreuung zunehmend
gefragt sein u/ird. Und das nicht deshalb, u/eil dièse Art
der Betreuung die beste uiëre, sondern deshalb, u/eil die
Gesellschaft sich raehr distanzieren u/ill von Jugendlichen
mit abu/eichendem Verhalten, die sich nicht an das gesell-
schaftliche Zusammenleben anpassen u/ollen. Dies bedeutet,
dass vor allem fur die ZB3lf- bis Achtzehn jahrigen stdtio-
nëre Betreuung eingesetzt u/erden tuird.

Bestimmen die internen Entuiicklungen, die sich auf dem
Gebiet der stationâren Betreuung ergeben haben, dann
nicht das Zukunf tsbild? Ich ftirchte, dass das nur in be-
schrSnktem masse der Fall sein u/ird. i

U/er die internen Entuiicklungen Dberblickt, dem uird es
auffallen, dass es uor allem die Voraussetzungen schaf-
fenden Uerânderungen sind, die die stationire Betreuung
am sichtbarsten beherrscht haben. Die kleineren Gruppen,
die kleineren Heime, die grossera Anzahl Itlitarbeiter pro
Gruppe, die verstarkte berufliche Ausbildung sind dafur
einleuchtende Beispiele. Nient zuletzt unter dem Ein-
fluss des uiirtschaf tlichen Uiohlergehens sind viele won
diesen Uoraussetzungen verbessert u/orden. Sic scheinen
lqider auch als erste dafur bestimmt zu sein, zu ver-
schuiinden, tuenn ein mirtschaf tlicher Niedergang eintritt.

Ueniger den EinflDasen der u/irtschaftlichen Ulellenbeu/e-■"

gung ausgesetzt scheinen die erkenntnismassigen Entmick-
lungen zu sein. Es ist daher zu erwarten, dass Einsich-
ten, die innerhalb der sozialen Lerntheorie entwickelt
vorden sind, ebenso u/ie die innerhalb der sozio-Skologi-
schen Strßmung entu/ickelten in den kommenden 3ahren die
Heimbet reuunq meiterhin beeinflussen u/erden. Aber in


